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argovia philharmonic 

Das argovia philharmonic ist Residenzorchester der Alten Reithalle Aarau. Neben 
den sinfonisch besetzten Abo- und Sonderkonzerten stehen Konzerte in unter-
schiedlicher Besetzung im ganzen Kanton Aargau im Fokus. Ebenso betreibt das 
Orchester eine aktive Musikvermittlung. 

1963 als «Aargauer Symphonie Orchester» gegründet, gehört der bedeutendste 
Klangkörper des Kulturkantons Aargau heute zu den führenden Berufsorchestern 
der Schweiz. 

Seit der Saison 2013/14 als argovia philharmonic agierend, prägt das Orchester in 
seinen Konzertreihen nicht nur die eigene Heimat musikalisch mit einem breiten 
Repertoire, sondern gastiert auch u. a. im KUKO Rosenheim (DE), in der Tonhalle 
Zürich und im KKL Luzern. Das argovia philharmonic ist Residenzorchester der Al-
ten Reithalle Aarau, dem beeindruckendsten Konzertsaal im Kanton Aargau, wo 
die darstellenden Künste unter einem Dach zu liegen kommen. 

Seit der Saison 2025/26 ist der Spanier Josep Vicent Chefdirigent und künstleri-
scher Leiter des argovia philharmonic. Davor leitete der Norweger Rune Berg-
mann das Orchester fünf Jahre lang. Ehrendirigent ist Douglas Bostock. 

Das argovia philharmonic führt eine erfolgreiche Abo-Reihe mit Sinfoniekonzer-
ten in Aarau und Baden und spielt Orchester- sowie Kammerkonzerte im ganzen 
Kanton. Dem Orchester ist es ein grosses Anliegen, Kinder und Jugendliche für 
die Konzerte zu begeistern. So veranstaltet es auch Familienkonzerte und initiiert 
Workshops für Jugendliche sowie Schulklassen.  

Regelmässig konzertiert das argovia philharmonic mit international bekannten 
Solist:innen wie Camille Thomas, Jan Lisiecki, Daishin Kashimoto, Ole Edvard An-
tonsen, Sol Gabetta, Amihai Grosz, Noah Bendix-Balgley, Bomsori Kim, Albrecht 
Mayer, Anastasia Kobekina, Anna Fedorova oder Truls Mørk, aber auch mit den 
bedeutendsten Schweizer Künstler:innen wie Oliver Schnyder, Regula Mühle-
mann, Louis Schwizgebel oder Christian Poltéra. Persönlichkeiten wie Krzysztof 
Penderecki, Leo McFall, Delyana Lazarova, Izabelė Jankauskaitė, Eduardo Straus-
ser, Holly Hyun Choe dirigierten das Orchester. 

CD-Aufnahmen bei Coviello Classics runden das breite Schaffen des Orchesters 
ab. 


